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66. Verordnung des Bundesministers für
Arbeit und Soziales über die Rentenanpassung
in der Kriegsopferversorgung für das Kalen-

derjahr 1992

Auf Grund des § 63 Abs. 1 und 4 des Kriegsopfer-
versorgungsgesetzes 1957, BGBl. Nr. 152, in der
Fassung des Bundesgesetzes BGBl. Nr. 687/1991
wird verordnet:

Artikel I

Der für Leistungen nach dem Allgemeinen
Sozialversicherungsgesetz für das Kalenderjahr
1992 mit 1,040 vorgesehene Anpassungsfaktor ist in
diesem Ausmaß für das Kalenderjahr 1992 auch für
die im Kriegsopferversorgungsgesetz 1957 vorgese-
henen Leistungen verbindlich.

Artikel II

Die Beträge, die für das Kalenderjahr 1992 an die
Stelle der im Kriegsopferversorgungsgesetz 1957
genannten Beträge treten, werden unter Zugrunde-
legung der im Bundesgesetz BGBl. Nr. 687/1991
und in der Verordnung BGBl. Nr. 795/1990
angeführten Beträge wie folgt festgestellt:

1. Im § 11 Abs. 1 statt 4 674 S mit 4 861 S;
2. im § 11 Abs. 2 statt 192 S mit 200 S;
3. im § 11 Abs. 3 statt

mit

4. im § 12 Abs. 2 statt 2 440 S mit 2 538 S, stau
370 S mit 385 S;

5. im § 14 Abs. 1 statt je 290 S mit je 302 S, statt
587 S mit 610 S, statt 878 S mit 913 S;

6. im § 16 Abs. 1 statt 370 S mit 385 S;
7. im § 18 Abs. 4 statt 6 319 S mit 6 572 S, statt

9 476 S mit 9 855 S, statt 12 636 S mit
13 141 S, statt 15 797 S mit 16 429 S, statt
18 949 S mit 19 707 S;

8. im § 20 statt 1 371 S mit 1 426 S;
9. im § 20 a statt 208 S mit 216 S, statt 330 S mit

343 S, statt 552 S mit 574 S;
10. im §42 Abs. 1 statt 844 S mit 878 S, statt

1 683 S mit 1 750 S;
11. im § 46 Abs. 1 statt 1 346 S mit 1 400 S, statt

2 468 S mit 2 567 S, statt 1 615 S mit 1 680 S,
statt 2 962 S mit 3 080 S;

12. im § 46 Abs. 2 statt 6 154 S mit 6 400 S, statt
7 338 S mit 7 632 S, statt 6 317 S mit 6 570 S,
statt 7 661 S mit 7 967 S ;

13. im § 46 Abs. 3 statt 2 221 S mit 2 310 S, statt
3 103 S mit 3 227 S;

14. im § 46 b Abs. 1 statt je 290 S mit je 302 S,
stau 587 S mit 610 S, statt 878 S mit 913 S;

15. im § 47 Abs. 2 statt 10 902 S mit 11 338 S,
statt je 4 365 S mit je 4 540 S;

16. im § 56 Abs. 4 statt 2 581 S mit 2 684 S;
17. im § 74 Abs. 2 statt 408 S mit 424 S, statt 79 S

mit 82 S.
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Artikel III

1. Die gemäß § 11 Abs. 1 des Kriegsopferversor-
gungsgesetzes 1957 aus den Hundertsätzen des
Betrages der Grundrente für erwerbsunfähige
Schwerbeschädigte errechneten und gerundeten
Grundrentenbeträge werden wie folgt festgestellt:

2. Die gemäß § 11 a Abs. 4 des Kriegsopferver-
sorgungsgesetzes 1957 aus den Hundertsätzen des
Betrages der Grundrente für erwerbsunfähige
Schwerbeschädigte errechneten und gerundeten
Schwerstbeschädigtenzulagen werden wie folgt
festgestellt:

3. Der gemäß § 35 Abs. 2 des Kriegsopferversor-
gungsgesetzes 1957 aus dem Hundertsatz des
Betrages der Grundrente für erwerbsunfähige
Schwerbeschädigte errechnete und gerundete
Grundrentenbetrag wird mit 1 944 S festgestellt.

Hesoun

67. Verordnung des Bundesministers für
Arbeit und Soziales über die Feststellung der
Aufwertungsfaktoren, der Mindest- und
Höchstbemessungsgrundlage und die Renten-
anpassung in der Heeresversorgung für das

Kalenderjahr 1992

Auf Grund des § 24 c und des § 46 b Abs. 1 und 7
des Heeresversorgungsgesetzes, BGBl.
Nr. 27/1964, in der Fassung der Bundesgesetze
BGBl. Nr. 336/1965 und 483/1985 wird verordnet:

Artikel I

Für das Kalenderjahr 1992 werden festgestellt:

1. Die Aufwertungsfaktoren nach § 24 a des
Heeresversorgungsgesetzes

2. die Mindest- und Höchstbemessungsgrundlage
nach § 24 b des Heeresversorgungsgesetzes mit
6 354 S und 26 352 S.

Artikel II

Der im Bereich des Allgemeinen Sozialversiche-
rungsgesetzes mit Verordnung BGBl. Nr. 715/1991
für das Kalenderjahr 1992 mit 1,040 festgesetzte
Anpassungsfaktor ist in diesem Ausmaß für das
Kalenderjahr 1992 auch im Bereich des Heeresver-
sorgungsgesetzes verbindlich.

Artikel III

Die Beträge, die für das Kalenderjahr 1992 an die
Stelle der im Heeresversorgungsgesetz genannten
Beträge treten, werden unter Zugrundelegung der
in der Verordnung BGBl. Nr. 796/1990 angeführ-
ten Beträge wie folgt festgestellt:


